
Susann Dreßler, IB.SH Förderlotsin 
 
 
 
 
Wirtschaftsförderungsagentur Kreis Plön GmbH 
Schönberg, 29. März 2017 

Investitionsbank Schleswig-Holstein 
Fördermittel für Ihr Unternehmen kennen und nutzen – 
Schwerpunkt Weiterbildungsförderung 



§  Förderberatung der IB.SH für Unternehmen 

§  Zuschüsse für Unternehmen - Schwerpunkt Weiterbildung 

§  Finanzierungsmöglichkeiten für Betriebsmittel wie 
Weiterbildungskosten 

Agenda 
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§  neutrale und unentgeltliche Beratung  
§  von Gründungsinteressierten und Unternehmen 
§  über Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten und  
§  Anforderungen an Gründungs- und Unternehmenskonzepte 
§  telefonisch, in der IB.SH in Kiel oder bei Beratungstagen 

§  www.ib-sh.de/foerderlotse 

 
 

IB.SH Förderlotsen 
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Beratung in Kundennähe 
-bei uns im Büro in Kiel 

-bei den monatlichen Beratungstagen mit der IHK  
z.B. in Kiel oder Lübeck  www.ib-sh.de/termine 



§  Förderberatung der IB.SH für Unternehmen 

§  Zuschüsse für Unternehmen – Schwerpunkt Weiterbildung 

§  Finanzierungsmöglichkeiten für Betriebsmittel wie 
Weiterbildungskosten 

Agenda 
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Ausgewählte Zuschüsse für Unternehmen 
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Investitionen im Unternehmen 
§  Einzelbetriebliche Investitionsförderung einschließlich 

Modernisierung von Beherbergungsbetrieben 
 

§  Energieberatung Mittelstand, Energiemanagementsysteme 
§  Ersatz von Querschnittstechnologien (z.B. Pumpen) 
§  Förderung von Kälte- und Kühlanlagen 
§  Heizen mit erneuerbaren Energien (z.B. Solarthermie) 
§  Förderung energieeffizienter Produktionsprozesse 
§  Tilgungszuschüsse z.B. KfW-Energieeffizienzprogramm  

§  Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein 
§  Bildungsprämie, Aufstiegs-BAföG 
§  Aus- und Weiterbildungsförderung über die Arbeitsagentur 
§  Beratungskostenzuschüsse 
 

§  Innovationsberatung durch die WTSH 
§  Innovationsmanagementcheck WTSH/ IB.SH 
§  Einzelbetriebliche Innovationsförderung, insbesondere:  

§  Einstellung von Innovationsassistenten,  
§  Betriebliche Forschung, Entwicklung und Innovation, 
§  Energiewende und Umweltinnovation sowie 
§  Prozess- und Organisationsinnovationen 

§  Innovationsgutscheine (go-Inno) 
§  Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand ZIM 
§  KMU-innovativ und weitere Forschungsförderung des Bundes 
§  EU-Förderung: Horizont 2020/ KMU Instrument 

§  Gründungsstipendium Schleswig-Holstein 
§  Außenwirtschaftsförderung: Messeförderung, 

Außenwirtschaftsberatung, Gemeinschaftsbüros 
§  Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Produkte 
§  Förderung über die Aktivregionen in Schleswig-Holstein 
§  Spezielle EU-Zuschüsse: z.B. INTERREG VA, LIFE 

Unternehmensführung und Personal 

Energie und Umwelt 

Forschung und Innovation 

 
Weitere Themen 

Nutzen Sie die unentgeltliche und neutrale Beratung  
der IB.SH Förderlotsen:  

0431 9905 3365, www.ib-sh.de/foerderlotse 



Förderung von Aus- und Weiterbildung 

§  Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein 
§  Aufstiegs-BAföG  
§  Bildungsprämie 
§  Angebote der Arbeitsagentur und des Jobcenters 
§  Branchenspezifische Förderungen (z.B. Güterkraftverkehr) 
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Wer wird gefördert? 
§  Beschäftigte: Wohnsitz oder Arbeitsstelle in SH 
§  Selbstständige: Betriebssitz + Geschäftsbetrieb in SH, <10 Mitarbeiter 
§  Auszubildende: für Weiterbildungsinhalte≠ Bestandteil der Ausbildung 
 
Wie hoch ist die Förderung? 
§  Zuschuss von 50 % der Seminarkosten 
§  höchstens jedoch 2.000 € 
§  bei Beschäftigten zahlt der Arbeitgeber die anderen 50 % 

 
 
 

Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein (1)  
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Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein (2)  

Welche berufliche Weiterbildungen werden gefördert?  
§  Seminare > 1.000 €  
§  Seminare < 1.000 €, wenn 

§  zu versteuerndes Jahreseinkommen > 20.000 €  
(bzw. > 40.000 €  für Zusammenveranlagte)  

§  oder bei Personen bis zum 25. Lebensjahr 
§  oder < 15 Wochenstunden erwerbstätig 

§  Seminar muss mind. 2 Tage (16 Stunden) und sollte nicht mehr als 
400 Stunden umfassen.  

§  für Selbstständige: möglichst bei zertifiziertem Weiterbildungsträger 
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Wo finden Sie geeignete Weiterbildungen? 
Kursportal Schleswig-Holstein 
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Ihr Ansprechpartner 
 Investitionsbank Schleswig-Holstein 
 Gartenstraße 9 | 24103 Kiel 
 Telefon: 0431. 99 05 2222 
 E-Mail: foerderprogramme@ib-sh.de 

 

Weitere Informationen und Antragsunterlagen   
www.weiterbildungsbonus.schleswig-holstein.de  oder www.ib-sh.de 
 

Wichtig: Der Antrag muss vor Beginn der Weiterbildung gestellt und 
bewilligt sein. 
 
 
 
 

Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein (3) 
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Welche beruflichen Weiterbildungen werden gefördert?  
§  Berufliche Weiterbildungen mit Veranstaltungsgebühr max.1.000 Euro  
§  Beginn innerhalb von 6 Monaten nach Gutscheinausstellung 
§  Keine Förderung insb. von Einzelunterricht, Gesundheitsprävention, 

Persönlichkeitsentwicklung 

Wer wird gefördert? Erwerbstätige (auch Selbstständige), die  
§  das 25. Lebensjahr vollendet haben und  
§  mindestens 15 Stunden pro Woche erwerbstätig sind.  
§  jährlich zu versteuerndes Einkommen max. 20.000 Euro (bzw. 40.000 

Euro bei gemeinsam veranlagten Personen) 
 
 
 
 

Bildungsprämie - Prämiengutschein 
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Wie hoch ist die Förderung? 
§  50 %iger Zuschuss der Veranstaltungsgebühr 
§  Eigenanteil wird von Ihnen selbst bzw. von einer anderen 

Privatperson, nicht vom Arbeitgeber übernommen  
 
Wie erhalten Sie Ihren Prämiengutschein? 
§  Beratungsstelle in Ihrer Nähe suchen 
§  kostenfreies Gespräch mit einer Beratungsstelle und Ausgabe 

Prämiengutschein 
 
 
 

Bildungsprämie - Prämiengutschein 

// 12 



Beratungsstellen in Ihrer Nähe 
§  Förde-Volkshochschule Kiel 

www.foerde-vhs.de 
Herr Björn Maletzki, 0431 / 901-5251, maletzki@foerde-vhs.de  
(Beratungstag in Plön am 1. Donnerstag im Monat, 13-17 Uhr,  
mit Voranmeldung) 

§  ver.di-Forum Nord, Neumünster 
www.weiterbildungsverbund.de  
Frau Tzschöckel, Tel. 04321 9654610 

 
www.bildungspraemie.info 
 
 
 
 
 

Bildungsprämie - Prämiengutschein 
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Aufstiegs-BAföG - Aufstiegsfortbildungsförderung  

Welche Weiterbildungen werden gefördert?  
 
Aufstiegsfortbildungsmaßnahmen in allen Wirtschaftsbereichen 
§  die gezielt auf eine öffentlich-rechtlich geregelte Prüfung vorbereiten,  
§  mind. 400 Unterrichtsstunden umfassen (Gesamtdauer) und  
§  in Vollzeitform max. 3 Jahre / in Teilzeitform max. vier Jahre dauern 
 
Voraussetzung: Vorqualifikation gemäß Prüfungszulassung  
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Aufstiegs-BAföG - Aufstiegsfortbildungsförderung  

Wie hoch ist die Förderung? 
a) tatsächlich anfallende Lehrgangs- und Prüfungsgebühren  
    (sog. Maßnahmebeitrag) bis 15.000 Euro 
b) 50 % (max. 2.000 Euro) der Materialkosten für Meisterprüfungsprojekt 
    bzw. fachpraktische Arbeit 

Förderung für a) und b):  
§  Zuschussanteil: 40 % 
§  Restdifferenz: Anspruch auf Darlehen KfW  

 
c) monatlicher Unterhaltsbeitrag für Maßnahmen in Vollzeitform 
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Aufstiegs-BAföG - Aufstiegsfortbildungsförderung  

Antragstellung  für den Zuschuss: 
 (für Teilnehmer/innen mit Wohnsitz in Schleswig-Holstein) 
 Investitionsbank Schleswig-Holstein 
 Gartenstr. 9, 24103 Kiel  
 Tel. 0431/9905-4444 
 www.ib-sh.de 
 aufstiegsbafoeg@ib-sh.de 

 
Bitte stellen Sie den Antrag mind. 2 Monate vor Beginn der Maßnahme. 
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Aus- und Weiterbildungsförderung  
im Güterkraftverkehr (bundesweit) 

§  Förderung der Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen in Unternehmen 
des Güterkraftverkehrs mit schweren Nutzfahrzeugen (mind. 7,5 t) 

§  Ausbildung zum Berufskraftfahrer 
§  pauschale Anerkennung von 50.000 Euro zuwendungs- 

fähiger Kosten werden pro Ausbildungsverhältnis 
§  Zuschuss: 70 % kleine, 60 % mittlere, 50 % sonst. Unternehmen 

§  Allgemeine Weiterbildungsmaßnahmen 
§  Förderhöchstbetrag: 750 Euro Fahrzeugsatz (900 Euro für 

KMU) x Zahl der schweren Nutzfahrzeuge je Antragsteller 
§  Zuschuss: s.o. 

§  Fristen 2017: Ausbildung bis 2.11.17, Weiterbildung bis 30.11.17 
www.bag.bund.de 
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Aus- und Weiterbildungsförderung der 
Bundesagentur für Arbeit  

§  Förderleistungen für Berufsausbildung 
§  Förderleistungen bei Einstellung behinderter Menschen 
§  WeGebAU – Weiterbildung Geringqualifizierter und beschäftigter 

älterer Arbeitnehmer 
§  Weiteres: z.B. Förderung der Einstellung älterer Arbeitnehmer, 

Kurzarbeitergeld, Wintergeld u.a. 

Arbeitgeber-Hotline 
Gemeinsamer Arbeitgeber Service in der Region Kiel  
Adolf-Westphal Str. 2  
24143 Kiel  
Tel:0800 4 5555 20 
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§  Antragsberechtigte  Organisationen, die im Bereich Berufsbildung aktiv sind 

§  Verwendungszweck  Lernaufenthalte / Praktika im europäischen Ausland für  
   Auszubildende (oder auch für Bildungspersonal) 

§  Zuschuss   Zuschuss zu Organisationskosten sowie zu Reisekosten 
   und Aufenthaltskosten, je nach Zielort u. Aufenthaltsdauer 

§  Projektlaufzeit  12 bis 24 Monate 

§  Praktikumsdauer  2 Wochen bis 12 Monate 

§  Antragstellung  über die Nationale Agentur beim BiBB 

   Kostenfreie Beratung und Antragsbegleitung über das  
   Enterprise Europe Network bei der IB.SH 

 
https://www.na-bibb.de/erasmus-berufsbildung/mobilitaet/  

Erasmus+ Mobilitätsprojekte in der Berufsbildung 
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Exkurs: 
Beratungskostenzuschüsse nutzen 

§  Beratung für junge und etablierte Unternehmen  
sowie Krisenfälle (BAFA, www.bafa.de) 

 

§  UnternehmensWert:Mensch für Personalthemen  
www.unternehmenswert-mensch.de 

 
§  BMWI-Innovationsgutscheine (www.inno-beratung.de) 
 
§  Energieberatung im Mittelstand  

(www.bafa.de) 

§  weitere Angebote: Innovationsberatung der WTSH,  Innovations-
management-Check EEN, Mentoren für Unternehmen 
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Exkurs: 
Internationalisierung von KMU 
Messeförderung und Exportberatung 
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Messeförderung (internationale Messen im In- und Ausland) 
§  Einzel- und Gemeinschaftsstände 
§  Förderung: 1. Messebeteiligung 50 %, 2. = 40 %, 3. = 30 % 
§  max. 6 TEUR Zuschuss pro Messeteilnahme 
§  Inland: Auma Messe Guide, Ausland:  

WTSH Messekalender, weitere: Einzelprüfung  

Exportberatung 
§  50 %, max. 8 Tagewerke 
§  Berater: AHKs oder gewerbliche Berater/Beraterinnen 
1) + 2) pro Unternehmen max. 18 TEUR p.a. 
Weitere Förderangebote für touristische Themen www.wtsh.de 
 
 

Quelle:	
  www.wtsh.de	
  



§  Förderberatung der IB.SH für Unternehmen 

§  Zuschüsse für Unternehmen – Schwerpunkt Weiterbildung 

§  Finanzierungsmöglichkeiten für Betriebsmittel wie 
Weiterbildungskosten 

Agenda 
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Betriebsmittel (z.B. für Weiterbildungen) mit 
Förderdarlehen finanzieren 

Insbesondere 
§  ERP-Gründerkredite – StartGeld und - Universell  
§  KfW-Unternehmerkredit 
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§  Bürgschaft der Bürgschaftsbank SH 

§  IB.SH Mikrokredit (max. 25 T€) 
§  IB.SH Starthilfedarlehen (max. 100 T€) 
§  IB.SH Wachstumsdarlehen 
§  IB.SH Betriebsmitteldarlehen (Konsortialfinanzierung) 
§  Gründung und Nachfolge in SH (max. 500 T€)  
	
  

§  Beteiligungskapital, insbesondere über die MBG 
 

Antragstellung i.d.R. über Ihre 
Hausbank 



§  Antragsberechtigte  kleine Unternehmen mit Sitz / Vorhaben 
     in S.-H. ab 25. Monat nach Gründung 

§  Verwendungszweck  Investitionen und Betriebsmittel 

§  Kreditbetrag   25.000 EUR bis 100.000 EUR 
§  Laufzeit    2-8 Jahre 

§  Zinssatz/Gebühren  bonitätsabhängig, 2 % Bearbeitungsentgelt 

§  Sicherheiten   keine (nur notarielles Schuldanerkenntnis) 
§  Antragstellung an IB.SH  mit Antrag und begleitenden Unterlagen 

     über Hausbank, Berater oder öffentliche 
     Kooperationspartner 

www.ib-sh.de/wachstumsdarlehen-ku 

 

IB.SH Wachstumsdarlehen 
Kleine Unternehmen 
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Nutzen Sie unsere Förderberatung!  

IB.SH Förderlotsin    IB.SH Förderlotse   IB.SH Förderlotsin   IB.SH Förderlotsin 
Susann Dreßler   Christian Hank   Ulrike Kiehne   Katharina Preusse 
-3367     -3368    -3363                -3364 
 
Investitionsbank Schleswig-Holstein 
IB.SH Förderlotsen 
Zentrale Kontaktdaten:  Tel. 0431 9905-3365 
Email/Internet:   foerderlotse@ib-sh.de, www.ib-sh.de/foerderlotse 
Besuchsadresse:   Lorentzendamm 22, 24103 Kiel 
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